


Warum lässt du mich die 
Macht des Bösen sehen  
und siehst der Unter-
drückung zu?  

Wohin ich blicke, sehe ich 
Gewalt und Misshandlung,  
erhebt sich Zwietracht 
und Streit. 

Habakuk 1,3 



Wie lange, HERR, rufe 
ich schon um Hilfe,  
und du hörst nicht!  

Wie lange schreie ich 
zu dir: „Gewalttat!“ – 
doch du rettest nicht? 

Habakuk 1,2 
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Bist Du nicht 
seit Urzeiten, 
Herr, mein 
heiliger Gott? 

Habakuk 1,12 
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Der Herr hat an seinen 
heiligen Bund gedacht, 

an den Eid, den er 
unserem Vater Abraham 

geschworen hat 
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Schaut hin unter die Völker, 
seht und verwundert euch. 

Denn ich will etwas tun zu 
euren Zeiten, was ihr nicht 
glauben werdet, wenn man 
davon sagen wird. 
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